Abschrift \ € UA/005/2014
Ausschuss fiir Umwelt, \
Denkmal, Feuerwehr und HAVIXBECK
Friedhof
Havixbeck, 03.12.2014

Es wird festgestellt, dass die Mitglieder des Ausschusses zu der heutigen Sitzung
ordnungsgemaB eingeladen worden waren. Unter dem Vorsitz von Jutta Bergmoser
sind folgende Ausschussmitglieder anwesend:

Vorsitzende
Frau Jutta Bergmoser

Ratsmitglieder

Frau Elisabeth Annas ab 19:15 Uhr anwesend (zu TOP 7)
Herr Hans-Gerd Hense

Herr Dirk Postruschnik

Herr Dirk Rosenbaum

Herr Hubertus Splntrup

Frau Gerda Steinhausen

Sachkundige Birger

Herr Karl-Heinz Kemmann

Herr Erich Lefert

Frau Anke Leufgen

Frau Pina-Britt Wolter ab 19:15 Uhr anwesend (zu TOP 7)

Sachkundige Einwohner

Herr Hans-Heinrich Badengoth (Heimat-
verein)

Herr Manfred Elies (Seniorenbeirat)

Sachverstandige Blrgerin gem. § 23 DSchG
Frau Birgit Engel-Bangen

Protokollfiihrer
Frau Hayrie Salish

von der Verwaltung
Frau Monika Bose

Herr Michael Rottger zu TOPs 9, 10 und 12
Herr Dirk Wientges bis TOP 10 anwesend
Gaste

Herr Franz-Josef Egelkamp zu TOP 7

Herr Brandinspektor Christian Menke zu TOP 7

Es fehlen entschuldigt:
Sachkundige Einwohner
Frau Gertraut Birtel (Hospizbewegung)
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Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr
Ende der Sitzung: 21:12 Uhr

Vor Beginn der Sitzung fand eine Besichtigung des Feuerwehrgeratehauses Havix-
beck sowie der Fahrzeuge und der Ausstattung durch die Ausschussmitglieder statt.

Zurzeit befinden sich 9 stimmberechtigte Personen im Sitzungssaal.

Vor Eintritt in die Tagesordnung begriBt die Ausschussvorsitzende Bergmoser die
anwesenden Mitglieder, die Presse und die anwesenden Burger und stellt die Be-
schlussfahigkeit fest.

Offentlicher Teil:
TOP 1 B
Beschlussfassung iiber Anderungen und Erweiterungen der Tagesordnung

Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, die Abfolge der Tagesordnungspunkte
wie folgt abzuandern:

Nach dem Tagesordnungspunkt 7 ,Bericht der Feuerwehrfihrung Uber Aufbau,
Struktur und Arbeitsweise der Freiwilligen Feuerwehr Havixbeck™ sollen die Tages-
ordnungspunkte in folgender Reihenfolge beraten werden:

1. Tagesordnungspunkt 12 ,Grinflachenpflegekonzept®

2. Tagesordnungspunkt 9 ,2. Anderung der Entwésserungssatzung der Gemein-
de Havixbeck vom 14.12.2009"

3. Tagesordnungspunkt 10 ,Abwassergebihren flir das Jahr 2015"

4. Tagesordnungspunkt 8 ,Antrag der Fraktion BlUndnis 90/Die Grinen vom
5.11.2014 auf Umsetzung von AusgleichsmaBnahmen im Gemeindegebiet®

5. Tagesordnungspunkt 11 ,Stellungnahme der Gemeinde Havixbeck zum Sach-
lichen Teilplan Energie des Regionalplanes®.

Dieser Vorgehensweise wird von den Ausschussmitgliedern ohne formelle Abstim-
mung zugestimmt.

TOP 2
Einwendungen gegen die Fassung des offentlichen Teils der Niederschrift
der letzten Ausschusssitzung

Einwendungen gegen die Fassung des oOffentlichen Teils der Niederschrift Uber die
letzte Sitzung des Ausschusses flir Umwelt, Denkmal, Feuerwehr und Friedhof vom
29.10.2014 liegen nicht vor.

TOP 3
Bekanntgaben des Biirgermeisters

Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgen keine Bekanntgaben.
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TOP 4
Bericht des Biirgermeisters iiber MaBnahmen bei der Unterhaltung der ge-
meindlichen Griinflachen

Stellvertretend flr Herr Gromdller berichtet Herr Wientges wie folgt:

Die Eiche vor dem Sandsteinmuseum muss aufgrund des bei der Baumkontrolle
vorgefundenen Schadensbildes gefallt werden.

Bei der Kontrolle, unter Einsatz eines Hubsteigers, kam das AusmaB des Schadens
zum Vorschein. Es kénnte sich hierbei um alte Wunden des Baumes handeln, die
den irreversiblen Schaden hervorgerufen haben.

TOP 5
Bekanntgaben der Ausschussvorsitzenden

Seitens der Ausschussvorsitzenden werden keine Bekanntgaben gemacht.

TOP 6
Anfragen der Ausschussmitglieder gem. § 17 Abs. 1 GeschO

Schriftliche Anfragen der Ausschussmitglieder gemaB § 17 Abs. 1 GeschO liegen
nicht vor.

TOP 7
Bericht der Wehrfiihrung iiber Aufbau, Struktur und Arbeitsweise der Frei-
willigen Feuerwehr Havixbeck

Zu diesem Tagesordnungspunkt sind Herr Christian Menke als Leiter der Freiwilligen
Feuerwehr Havixbeck und Herr Franz-Josef Egelkamp anwesend.

Herr Egelkamp gibt anhand einer Power-Point-Prasentation einen Bericht Gber den
Aufbau, die Struktur und Arbeitsweise der Freiwilligen Feuerwehr Havixbeck. Dieser
ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefligt.

Frau Pina-Britt Wolter und Frau Elisabeth Annas sind ab 19:15 Uhr im Sitzungssaal
des Feuerwehrgeratehauses Havixbeck anwesend.

Nach dem Bericht der Wehrfihrung bedankt sich Ausschussvorsitzende Bergmoser
bei Herrn Egelkamp und Herrn Menke flir die sehr gute Prasentation und die Fih-
rung durch das Feuerwehrgeratehaus.

TOP 8
Antrag der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen vom 5.11.2014 auf Umsetzung
von AusgleichsmaBnahmen im Gemeindegebiet

Die Verwaltungsvorlage 143/2014 liegt vor.

Frau Bergmoser ist mit dem von der Verwaltung vorgeschlagenen Beschlussvor-
schlag nicht einverstanden. Sie bittet die Verwaltung, auf dem Gemeindegebiet
Ausgleichsflachen vorzuschlagen, damit die AusgleichsmaBnahmen mdglichst vor
Ort durchgefuhrt werden kdnnen. Einige Ausschussmitglieder unterstiitzen dagegen
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den Beschlussvorschlag der Verwaltungsvorlage 143/2014, in Olfen Okopunkte an-
zukaufen, da der Preis gut sei. Da die Gemeinde selbst kaum geeignete Flachen hat,
wird vorgeschlagen, in Zukunft Kontakt mit Grundstiickseigentimern aufzunehmen,
mit dem Ziel, von ihnen nicht genutzten Flachen der Gemeinde flir AusgleichsmaB-
nahmen zu erwerben oder langfristig (25 - 30 Jahre) anzupachten. Frau Bdse
schlagt vor, dieses Thema auf einer der nachsten Sitzungen des Landwirtschaftli-
chen Ortsvereins vorzustellen und so um Unterstlitzung zu werben.

Von der Anregung, einen Arbeitskreis zur weiteren Planung der Vorgehensweise zu
bilden, wird seitens der Verwaltung abgeraten und vielmehr eine sachliche Erdrte-
rung der Mdglichkeiten in diesem Ausschuss zu flhren. Sie bietet an, einen Plan,
aus dem sich die gemeindeeigenen Flachen erkennen lassen, den Ausschussmitglie-
dern zur Verfigung zu stellen. Méglicherweise seien AusgleichsmaBnahmen auf ge-
meindlichen Flachen unter Hinzuziehung von Privatflachen zu entwickeln. Insofern
bittet sie die Ausschussmitglieder um Unterstitzung und Vorschlage.

Frau Bergmoser kritisiert, dass die Vorschlage der Fraktion Bundnis 90/Die Grinen
von der Verwaltung nicht bertcksichtigt worden seien. Insbesondere bittet sie bis
zur nachsten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 10.12.2014 um eine
Kostenaufstellung der Entsiegelungsarbeiten des AFG-Schulhofes. Frau Bdse sagt
einen Sachstandsbericht hierzu zu, aus Zeitgrinden sei dies jedoch nicht bis zur
nachsten Haupt- und Finanzausschusssitzung madglich.

Nach einer regen Diskussion stellt Herr Lefert den Antrag, Uber den Beschlussvor-
schlag der Verwaltungsvorlage 143/2014 abzustimmen.

Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung:

Der Gemeinderat nimmt die Ausfiihrungen der Verwaltung zur bisher geiib-
ten Praxis bei der Umsetzung von Ausgleichsverpflichtungen aufgrund von
Bebauungsplanverfahren zur Kenntnis. Zum Ausgleich des aktuellen Defi-
zits auf dem sog. Okokonto der Gemeinde in Hohe von rd. 60.000 Punkten
sollen Okopunkte in Olfen erworben werden. Hinsichtlich des Ausgleichser-
fordernisses im Zusammenhang mit dem Bebauungsplan ,Erweiterung
Wohnpark Habichtsbach™ soll zundchst mit dem Projektpartner in der Pro-
jektentwicklungsgesellschaft eine Abstimmung hinsichtlich der vorgesehe-
nen MaBnahmen erfolgen.

Der Gemeinderat bekraftigt ausdriicklich die Absicht, bei zukiinftigen Pla-
nungen die notwendigen AusgleichsmaBBnahmen nach Moglichkeit im Ge-
meindegebiet vorzunehmen. Die Verwaltung wird beauftragt, fiir den Fall,
dass geeignete Flachen nicht zur Verfiigung stehen oder die Umsetzung aus
wirtschaftlichen Griinden nicht sinnvoll erscheint, detailliert die Griinde
darzulegen und alternative Vorschldge zu unterbreiten.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich beschlossen, Ja: 9, Nein: 2, Enthaltung: 0

Uber einen anderslautenden Beschlussvorschlag der Fraktion Biindnis 90/Die Grii-
nen wird nicht mehr abgestimmt.
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TOP 9
2. Anderung der Entwisserungssatzung der Gemeinde Havixbeck vom
14.12.2009

Die Verwaltungsvorlage 136/2014 liegt vor.

Herr Rottger stellt die vorliegende Verwaltungsvorlage vor und beantwortet Ver-
standnisfragen der Ausschussmitglieder.

Daraufhin lasst Frau Bergmoser Uber den Beschlussvorschlag der Verwaltungsvorla-
ge 136/2014 wie folgt abstimmen:

Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung:

Der Gemeinderat beschlieBt die als Anlage 1 zur Verwaltungsvorlage
136/2014 beigefiigte 2. Anderungssatzung zur Entwasserungssatzung der
Gemeinde Havixbeck.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig beschlossen, Ja: 11

TOP 10
Abwassergebiihren fiir das Jahr 2015

Die Verwaltungsvorlage 137/2014 liegt vor.
Auch hier stellt Herr Rottger die vorliegende Verwaltungsvorlage kurz vor.

Daraufhin lasst Frau Bergmoser lber den Beschlussvorschlag laut Verwaltungsvor-
lage 137/2014 wie folgt abstimmen:

Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung:

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Gebiihrenbedarfsberechnung fiir
die Abwasserentsorgung im Jahr 2015 und beschlieBt nach Beratung die 3.
Anderungssatzung zur Gebiihrensatzung zur Entwisserungssatzung der
Gemeinde Havixbeck (Anlage 2 der Verwaltungsvorlage 137/2014). Die
kalkulierten Ansatze der Gebiihrenbedarfsberechnung sind in den Haus-
haltsplan des Jahres 2015 zu iibernehmen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen, Ja: 11

Nach der Abstimmung verlassen Herr Réttger und Herr Wientges die Sitzung.
TOP 11

Stellungnahme der Gemeinde Havixbeck zum Sachlichen Teilplan Energie
des Regionalplanes

Die Verwaltungsvorlage 131/2014 liegt vor.
Bau- und Verkehrsausschuss vom 27.11.2014, TOP 7
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Frau Bose gibt kurz die Ergebnisse der Beratungen des Bau- und Verkehrsausschus-
ses vom 27.11.2014 wider. Die Ausschussmitglieder erhalten einen Auszug des Pro-
tokolls Uber diesen Tagesordnungspunkt als Tischvorlage.

Frau Bergmoser erldutert, dass die vorliegende Verwaltungsvorlage 131/2014 eng
mit der Verwaltungsvorlage 140/2014 ,Aufstellungsbeschluss fiir die 29. Anderung
des Flachennutzungsplanes der Gemeinde Havixbeck zur Ausweisung von Konzent-
rationszonen flr Windenergieanlagen" verbunden sei. Sie bittet die Fraktionen, die
drei Potentialflachen Natrup, Walingen und Poppenbeck beizubehalten, da eine Fla-
che allein nicht ausreichen werde, um die von der Bezirksregierung geforderte Min-
destgréBe von 53 ha fur Windkraftanlagen einzuhalten. Eine Entscheidung Uber die
Stellungnahme der Gemeinde zum sachlichen Teilplan Energie des Regionalplanes
solle erst in der nachsten Sitzung des Gemeinderates am 18.12.2014 erfolgen.

Es erfolgt eine rege Diskussion dariber, welche Konsequenzen die Herausnahme der
Potentialflache Natrup aus dem Regionalplan flir die Gemeinde haben werden. Auch
ob die Erweiterung des Abstandes zum Stift Tilbeck von 600 m auf 1.000 m erfolgen
solle, wird kontrovers diskutiert.

Frau Bergmoser schlagt vor, heute noch keinen Beschlussvorschlag Uber die Stel-
lunghahme der Gemeinde Havixbeck zum sachlichen Teilplan Energie zu geben. Die-
ser solle erst in der Sitzung des Gemeinderates am 18.12.2014 erfolgen, und zwar
im sachlichen Zusammenhang mit der Entscheidung hinsichtlich der Flachennut-
zungsplananderung.

Daraufhin erfolgt folgende Beschlussempfehlung an den Rat.

Der Ausschuss fiir Umwelt, Denkmal, Feuerwehr und Friedhof sieht von ei-
nem Beschlussvorschlag an den Gemeinderat ab. Die Entscheidung iiber
den Inhalt der Stellungnahme der Gemeinde Havixbeck zum Sachlichen
Teilplan Energie des Regionalplanes soll im Rat am 18.12.2014 erfolgen.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich beschlossen, Ja: 6, Nein: 4, Enthaltung: 1

TOP 12
Griinflachenpflegekonzept

Die Verwaltungsvorlage 084/2014 liegt vor.
Bau- und Verkehrsausschuss vom 27.11.2014, TOP 14

Im Bau- und Verkehrsausschuss ist dieser Tagesordnungspunkt von der Tagesord-
nung abgesetzt worden.

Herr Wientges stellt umfassend die vorliegende Verwaltungsvorlage vor. Die finanzi-
ellen Mittel in H6he von 120.000 € sollen bereits jetzt zur Verfigung gestellt wer-
den, damit der erste Pflegegang turnusmaBig im April 2015 beginnen kénne. Wenn
das Ausschreibungsverfahren erst nach Rechtskraft des Haushaltes 2015 erfolgen
wurde, kénne die Vergabe wahrscheinlich erst im Juni 2015 erfolgen, was zur Folge
hatte, dass zunachst eine kostenintensive Grundpflege beauftragt werden misste.

Nach dem Wortbeitrag von Herrn Wientges erfolgen Verstandnisfragen seitens der
Ausschussmitglieder, die von ihm geklart werden.
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Auf die Frage, warum die Verwaltung keine Kostenermittlung dieser Leistungen flr
den Bauhof vorgelegt habe, antwortet Herr Wientges, dass die hierzu notwendigen
technischen Voraussetzungen noch nicht gegeben seien bzw. der Erfassungsauf-
wand zu hoch sei. Er hoffe, dass diese Anfang nachsten Jahres gegeben sein wer-
den.

Frau Bergmoser bittet die Verwaltung hierliiber einen Sachstandsbericht in einer der
nachsten Sitzungen des Ausschusses zu geben. Dies wird zugesagt.

Die Frage, ob die evtl. Entfernung der Wildrosen zur Reduktion der Pflegekosten
schon beschlossen sei, sagt Herr Wientges, dass dieses dem Ausschuss zur Bera-
tung vorgelegt werde. Die Entfernung der zur Rede stehenden Wildrosen misse
nicht mit Okopunkten ausgeglichen werden, da diese nicht in einem Bebauungsplan
als Ausgleichs- oder ErsatzmaBnahme festgelegt worden seien.

Daraufhin lasst Frau Bergmoser (ber den Beschlussvorschlag laut Verwaltungsvor-
lage 084/2014 wie folgt abstimmen:

Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung:

1. Der Gemeinderat stimmt der Unterhaltung der gemeindlichen Frei-
und Griinflaichen entsprechend dem vorgestellten Griinpflegekonzept
zu.

2. Ferner soll das Ausschreibungsverfahren fiir die Griinpflege auf dieser
Basis fiir die Jahre 2015 - 2017 durchgefiihrt werden. Die finanziel-
len Mittel in Héhe von 120.000 € werden bereits jetzt zur Verfiigung
gestellt, damit der erste Pflegegang turnusmagig im April 2015 be-
ginnen kann.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen, Ja: 11

TOP 13
Klimakonzept der Gemeinde Havixbeck

Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgt kein Bericht.

Frau Bergmoser fragt, wie weit der Antrag flr den Klimamanager sei und ob die
Verwaltung die Stelle schon ausgeschrieben habe.

Frau Bose erklart, dass eine Antwort zum Antragsstand im Protokoll gegeben werde.
Die Ausschreibung der Stelle sei noch nicht erfolgt.

Nachtrag der Verwaltung:
Der Antragseingang ist bestétigt worden. Wann mit einer Bewilligung gerechnet
werden kann, steht noch nicht fest.
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TOP 14
Anfragen der Ausschussmitglieder gem. § 17 Abs. 2 GeschO

Seitens der Verwaltung wird eine Anfrage aus der letzten Sitzung des Ausschusses
fir Umwelt, Denkmal, Feuerwehr und Friedhof vom 29.10.2014 erganzend beant-
wortet:

TOP 13.3
Herr Badengoth: Weitere Vorgehensweise

Wie sieht die Situation jetzt aus. Die Gesprachsteilnehmer haben feststellen kénnen,
dass das Grundwasser weiter abgepumpt wird. Kann die Verwaltung den Bauherrn
diesbezuglich fragen?

Antwort der Verwaltung:

Es wird seit Fertigstellung des Rohbaus kein Grundwasser mehr abgepumpt. Der
Keller ist aus wasserdichtem Beton. Es wird kein Grundwasser in die Kanalisation
abgepumpt. Die Gerausche kommen von der Warmepumpanlage, die zwischen den
beiden Hausern am Gehweg stationiert ist.

Seitens der Ausschussmitglieder werden weitere Anfragen wie folgt gestellt:
TOP 14.1

Herr Rosenbaum: Beteiligung der Gemeinde bei Test zur Altkleidersamm-
lung

Im Radio wurde gesagt, dass zwei Gemeinden sich bei einem Testverfahren zur Alt-
kleidersammlung Uber die Papiertonne beteiligen. Wird Havixbeck auch daran teil-
nehmen?

Antwort der Verwaltung:

Ja, die Gemeinde beabsichtigt, sich daran zu beteiligen. Der Test dient der Erpro-
bung eines flachendeckenden o6ffentlichen Sammelsystems fur Altkleider. Nur wenn
ein solches System besteht, gibt es die Mdglichkeit, wirksam die gewerbliche Alt-
kleidersammlung auf 6ffentlichen und privaten Flachen zu unterbinden und so Kkari-
tative Vereine (z. B. MHD, Kolpingsfamilie) vor unerwinschter gewerblicher Konkur-
renz zu schitzen.

TOP 14.2
Frau Annas: Bohrungen

Warum wurden nahe des Havixbecker Bahnhofes Bohrungen durchgefihrt?

Antwort der Verwaltung:
Ein Bericht hierliber erfolgt im nichtéffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung am
18.12.2014.

TOP 14.3
Herr Lefert: Anfragen bzgl. Fracking

Die Bezirksregierung Arnsberg hat eine Karte erstellt, auf der Havixbeck als wissen-
schaftliches Gebiet aufgefuhrt und somit als potentielles Fracking-Gebiet ausgewie-
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sen wird. Ist durch den Ratsbeschluss ein Fracking in Havixbeck ausgeschlossen und
hat es schon Anfragen um eine Erlaubnis zum Fracking auf Gemeindegebiet gege-
ben?

Antwort der Verwaltung:
Anfragen bzgl. einer Untersuchungserlaubnis hat es gegeben. Diese wurden abge-

lehnt, da der Ratsbeschluss vorliegt. Falls ein Antrag zum Fracking auf Gemeinde-
gebiet eingehen sollte, wird der Rat zur Beschlussfassung Uber eine Stellungnahme
hierzu beteiligt.

TOP 14.4
Herr Lefert: Fracking

Wissen die Ausschussmitglieder was Fracking genau bedeutet?

Dies wird von den Ausschussmitgliedern bejaht.

Unterschriften:

gez.: Jutta Bergmoser gez.: Hayrie Salish
Ausschussvorsitzende Schriftfihrerin

Far die Richtigkeit der Abschrift:
Havixbeck, 05.12.2014

Hayrie Salish
Gemeindeangestellte



	Anwesenheit
	SMC_BM_SNFUNK
	Text
	Entschuldigt
	BM_TEXT4
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Zu

